
 

 

 Amtsblatt 
Gemeinde Grundsheim 

Herausgeber:  Bürgermeisteramt Grundsheim 
   Telefon  07357/91030 
   Fax   07357/91031 
                E-Mail: info@grundsheim.de 

 
Sprechstunden: Dienstag 09.00 – 11.30 Uhr 
   Donnerstag 17.00 - 19.30 Uhr 
 

13/2025       Donnerstag, 27.03.2025 
 

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes 
 
Abfallangelegenheiten: 
 
Gelber Sack:  Dienstag, 01.04. 
Bioabfalltonne: Mittwoch, 02.04. 
 
 

Sommerzeit 
-Am Sonntag werden die Uhren um 1 Stunde vorgestellt- 

 

In der Nacht von Samstag, 29.03.2025 auf Sonntag, 30.03.2025 werden mit Inkrafttreten der 
Mitteleuropäischen Sommerzeit die Uhren um 1 Stunde vorgestellt. 
Die Nacht wird also um 1 Stunde kürzer.  
Dabei findet der Wechsel von der Winterzeit (Normalzeit) in die Sommerzeit statt.  
Um Beachtung wird gebeten. 
Gez. Handgrätinger, Bürgermeister 
 

  Wahlaufruf   
 

Kirchengemeinderatswahl 2025 
Wir haben in Grundsheim das Glück, 4 Kandidaten für unseren Kirchengemeinderat gefunden zu 
haben. An dieser Stelle ein herzliches „Vergelt´s Gott“ für Eure Bereitschaft. 
Bitte gehen Sie wählen und bestätigen den Kandidaten mit Ihrer Stimme, dass es eine richtige und 
wichtige Entscheidung war und dass wir hinter Ihnen stehen. 

ÄNDERUNG: 
Das Wahllokal in Grundsheim befindet sich im PFARRHAUS und nicht im Rathaus und 
hat am Sonntag, 30. März 2025 von 10:00 – 12:00 Uhr geöffnet. 
Wenn Sie sich für Briefwahl entscheiden, dann muss der Wahlbrief bis spätestens 
30. März 2025, 12:00 Uhr im Pfarramt Oberstadion, Kirchplatz 5 eingetroffen sein. 
 
 
Altersjubilare im April 

 
 

Wir gratulieren herzlich! 
 
Herrn Konrad Missel, Grundsheim 
 Zum 79. Geb. am 03.04. 
Herrn Hans Peter Weckenmann, Grundsheim 
 Zum 70. Geb. am 26.04. 
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Änderungen beim Beantragen von Personalausweisen und Reisepässen  
ab 1. Mai 2025  
Ausgedruckte Passbilder sind ab dem 1. Mai 2025 für die Beantragung hoheitlicher Identitätsdokumente 
nicht mehr zugelassen, nur noch in digitaler Form durch zugelassene Fotographen erstellt.  
Ausweise, Pässe, die im laufenden Jahr ablaufen, können auch vor dem 01.05.2025 beantragt werden. 
 
 
Alteisensammlung Grundsheim 
Am Samstag, 12. April 2025 wird durch die Freiwillige Feuerwehr Grundsheim  
eine Alteisensammlung durchgeführt. 
Alteisen kann von 09:00 – 12:00 Uhr am Feuerwehrhaus angeliefert werden.  
Zusätzlich wird Alteisen durch die Feuerwehr eingesammelt.  
Dazu sollte das Alteisen bis 09:00 Uhr am Straßenrand bereitgestellt werden. 
 
Informationen zur Alteisensammlung:  
Thomas Missel Tel.: 0173-3176113 oder Armin Buck Tel.: 0152-32737392 
 
Freiwillige Feuerwehr Grundsheim 
 
 
Abbrennen von Feuerwerken -Hinweis- 
Die Gemeindeverwaltung hat für kommenden Samstag eine gebührenpflichtige Genehmigung zum Abbren-
nen eines Feuerwerks (Kat. F 2) erteilt. 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass es beim Abrennen eines Feuerwerks (ohne Genehmigung 
und außerhalb Sylvester und Neujahr) um eine Ordnungswidrigkeit handelt und entsprechend sanktioniert 
werden kann. Wir bitten um Kenntnisnahme. 
Gez. Handgrätinger, Bürgermeister  
 

 

Tel. 07393 / 598-235 oder  
pfleghar@munderkingen.de 
 

 
 
 

 

Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau-Kreis 
NOTRUF  
Polizei    110 
Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Medizinische Notfälle  112 
Kreiskrankenhaus Ehingen  07391 5860 
Ausschl. Krankentransport  0731 / 19222 
Gas-Störungsstelle  0800 0 82 45 05 
EnBW Hotline, Strom-Störungen 0800 3 62 94 77 
 

 
 

an Wochenenden und Feiertagen  
unter der einheitlichen Rufnummer 

116 117 
Bereitschaftsdienst-Zeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
18.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 
Mittwoch 13.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 
Freitag 16:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages 
Samstag, Sonntag, Feiertag (auch 24./31.12.) 
08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen 
An Samstagen, Sonntagen, Feiertagen (auch 
24./31.12.) 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfü-
gung. Für die Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin. 
 

 
 
 
 

Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Grundsheim ist 
abrufbar über - Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder über das Handy unter 22833 
(max. 69 ct/min)  

www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html 
Freitag, 28.03.25 
Donau Apotheke am Wenzelstein, 89584 Ehingen/Do. 
Samstag, 29.03.25 
Apotheke Waniek, Riedweg 2, 88444 Ummendorf 
Sonntag, 30.03.25 
Schloß-Apotheke, Ehinger Str. 28, 89155 Erbach 
Montag, 31.03.25 
St. Uta-Apotheke, Hauptstr. 10, 88524 Uttenweiler 
Dienstag, 01.04.25 
Linden-Apotheke am Sternplatz, Ehingen (Donau) 
Mittwoch, 02.04.25 
Donau Apotheke, Schillerstr. 14, 89597 Munderkingen 
Donnerstag, 03.04.25 
Marien-Apotheke, Hauptstr. 76, 89584 Ehingen (Donau) 
Freitag, 04.04.25 
Rats-Apotheke, Marktplatz 3, 88471 Laupheim 
 

 
 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer  
0761/120 120 00 oder 01801-116 116 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer 
07393/ 3 8 8 2 

 

 

Telefon 0800 / 0 586 586 
Ihr Anruf ist gebührenfrei 

 

 

Frau Esther Blaum (Mo. – Fr.) 
Tel: 0731/185-4505 
E-Mail: esther.blaum@alb-donau-kreis.de 

Verbandsstandesamt Munderkingen 

Notruf - Rettungsdienst   

Ärztlicher Notdienst 

Apotheken-Notdienst 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Wochenenddienst Sozialstation 

Raum Munderkingen 

Ambulanter Pflegeservice 
Der Krankenhaus GmbH Alb-Donau-Kreis 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis, 
Sternplatz 5, 89584 Ehingen 
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Bericht Gemeinderatssitzung 24.03.2025 
TOP 1 Bericht des Bürgermeisters 
A. Der Vorsitzende bedankte sich bei den Gemeinderäten incl. den weiteren Helferinnen für den Wahldienst 

bei der vergangenen Bundestagswahl am 23.02.2025. Herzlicher Dank gilt auch den Wählerinnen und 
Wähler, die mit fast 93% Wahlbeteiligung von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht haben. Das amtliche 
Ergebnis der Gemeinde wurde im Amtsblatt vom 27.02.2025 öffentlich bekanntgemacht. Das Wahlergeb-
nis in der Gemeinde verglichen mit dem Bundesergebnis zeigt insoweit parallelen auf, dass das Verhält-
nis der Parteien der demokratischen Mitte (CDU, SPD, Grüne und FDP) mit ca. 70 % und der „linken und 
rechten“ Parteien (Linke und AfD) mit ca. 30% der Wählerstimmen ähnlich aussieht. Unabhängig von die-
sen Parteiverhältnissen besteht die Hoffnung, dass relativ schnell eine regierungsfähige Koalition gefun-
den wird und versucht wird die aktuell bestehenden Probleme in der Innen-, Außen- und Wirtschaftspolitik 
verantwortungsbewusst gelöst werden.  

B. „Nach der Wahl ist vor der Wahl“. Bereits am 30.03.2025 findet die Kirchengemeinderatswahl in unserer 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel statt. Die Wahlunterlagen wurden in den vergangenen Wochen bereits 
zugestellt. Für die Kirchengemeinde Grundsheim haben sich dankenswerterweise 4 Personen für diese 
Kirchengemeinderatswahl zur Verfügung gestellt. Honorieren sie dieses ehrenamtliche Engagement! Ge-
hen sie zur Wahl, egal ob sie mit der Urnenwahl am 30.03. oder mit der Briefwahl an der Wahl teilneh-
men. Ein engagierter Kirchengemeinderat ist für unsere Gemeinde sehr wichtig.  

C. Bereits im vergangenen Jahr wurde der Spielplatz in der Dorfmitte wieder sicherheitstechnisch geprüft. 
Die kleineren Mängel wurden umgehend behoben. Vielen Dank an Fronmeiste Nix für die Unterhaltung 
des Spielplatzes. Dieses Spielplatzgelände bietet seit vielen Jahren für „Jung und Alt“ Gelegenheit zum 
Spielen bzw. Gesprächsmöglichkeiten für die Eltern. Der Gemeinderat nahm Kenntnis. 

D. Herzlichen Dank den Feuerwehrmitgliedern die ein schönes Funkenfeuer hergerichtet haben und am 
Funkenabend wieder mit Getränken und Saiten die Bewirtung übernommen haben. Der Gemeinderat 
freute sich über den Erhalt dieses Brauchtums. 

E. Für die Unterhaltung unserer Atemschutzausrüstung fallen regelmäßig Unterhaltungskosten an. In die-
sem Jahr mussten die Druckminderer ausgetauscht und alle Geräte „Grundüberholt“ werden. Der Kosten-
aufwand betrug 3.722 €. Für die Sicherheit unserer FW-Kameraden ist diese regelmäßige Wartung uner-
lässlich. Ergänzend wurde auch der Fahrzeug-TÜV für unser Feuerwehrfahrzeug wieder erfolgreich 
durchgeführt. Herzlichen Dank gilt hierbei FW-Kamerad Peter Buck, der sich immer bestmöglichst um un-
ser Fahrzeug kümmert. Der Gemeinderat nahm Kenntnis. 

F. Der Vorsitzende gab bekannt, dass sich die Kath. Landjugend bei einer außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung aufgelöst hat. Der Vertreter der Diözese erläuterte hierzu die Regularien. Der Kassenbestand 
und die Entlastungen wurden von BM Handgrätinger vorgenommen. Die Vertreterin der Kirchenge-
meinde, Frau Durm-Weggenmann bedankte sich für auch rückwirkend für die geleistete Unterstützung 
bei Dorffesten und gemeinschaftlichen Aktionen.  

G. Die Stromkosten 2024 für die Straßenbeleuchtung und das FW-Haus (Licht und Heizung) sind wieder 
rückläufig. Zwar sind die Stromverbräuche nicht wesentlich zurückgegeben, es konnten jedoch wieder 
günstigere Strompreise wie in den Vorjahren abgerechnet werden. Der Kostenaufwand für die Straßen-
beleuchtung (3.660 €) und das komplette FW-haus (Heizung und Strom, 3.308 €) betrug ca. 6.968 €, 
(Vorjahr 8.500 €). Der Gemeinderat nahm Kenntnis.  

TOP 2 Bestätigung der Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 2025 -Bekanntgabe- 
Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis hat mit Erlass vom 28.02.2025 die Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinde-
rat am 03.02.2025 beschlossenen Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025 be-
stätigt. Das Kommunalamt bestätigte den „sorgfältig und informativ“ aufgestellten Haushaltsplan. Die Haus-
haltssatzung enthielt keine genehmigungspflichtigen Festsetzungen (z.B. Darlehen). Der gesetzlich vorge-
schriebene Haushaltsausgleich nach der Gemeindeordnung Baden-Württemberg wurde erreicht. Der Haus-
haltserlass des Landratsamtes wurde dem Gemeinderat zur Kenntnis gegeben. 
TOP 3 Vergabe der Außensanierungsarbeiten am Rathausgebäudes 
Der Gemeinderat hatte in den Vorjahren und letztmalig in der Haushaltsplanberatung 2025 beschlossen die 
Außensanierung des Rathausgebäudes vornehmen zu lassen. Vorgegangen waren in den Vorjahren die In-
nen- und Fenstersanierung des gesamten Gebäudes. Für die Finanzierung der Gesamtkosten von ca. 
25.000 € wurde ein Ausgleichstockantrag i.H.v. 20 T€ gestellt. Dieser beantragte Zuschuss wurde noch nicht 
beschieden. Eine vorzeitige Baufreigabe liegt vom RP Tübingen der Gemeinde bereits vor. Für diese Außen-
sanierung wurden 2 Angebote eingeholt. Das wirtschaftlich günstigste wurde von der Firma Aßfalg GmbH, 
Stuckateur, Unterstadion-Bettighofen, mit einem Gesamtpreis von 24.996 € abgegeben. Das weitere Ange-
bot betrug 28.596 €. Der Gemeinderat fasste einstimmig den Beschluss die Außensanierungsarbeiten des 
Rathausgebäude an die Firma Aßfalg, Unterstadion-Bettighofen zum Angebotspreis von 24.996 € zu verge-
ben. 
TOP 4 Stellungahme der Gemeinde zum Prüfbericht des Landratsamt -Kommunalamt- zur 
Eröffnungsbilanz der Gemeinde Grundsheim 
Die Gemeinde Grundsheim hat nach Einführung des neuen kommunalen Haushaltsrechts (NHKR) eine Er-
öffnungsbilanz erstellt. Mit dieser Eröffnungsbilanz soll erstmals die Finanzsituation der Gemeinde vollstän-
dig dargestellt werden. Neben den bekannten zahlungswirksamen Größen Einnahmen und Ausgaben wird 
auch erstmals der zahlungsunwirksame Ressourcenverbrauch mit der vollständigen Bewertung und Erfas-
sung des Vermögens, incl. den Abschreibungen, dargestellt. Diese von der Finanzverwaltung der VG Mun-
derkingen erstellte Eröffnungsbilanz hatte der Gemeinderat am 18.07.2023 öffentlich beraten und per 



Beschluss festgestellt. Die kommunale Prüfbehörde, das Landratsamt Alb-Donau-Kreis, -Kommunalamt-, hat 
diese Eröffnungsbilanz geprüft und dazu am 24.10.2024 einen Prüfbericht erstellt. Das Ergebnis dieses Prüf-
berichts lautete, dass die Haushalts-, Kassen- und Rechnungsgeschäfte ordnungsgemäß geführt wurden. 
Diese Bilanz vermittelt ein tatsächliches Bild von der Vermögens- und Finanzlage der Gemeinde Grunds-
heim. Dieser Prüfbericht wurde dem Gemeinderat erläutert und jeder Gemeinderat hatte die Möglichkeit Ein-
sicht in diesen Prüfbericht zu nehmen. Das Landratsamt bittet zu einzelnen Prüfungsbemerkungen eine Stel-
lungnahme der Gemeinde. Diese Stellungnahme der Gemeinde wurde ebenfalls dem Gemeinderat erläutert. 
Der Gemeinderat fasste einstimmig den Beschluss den wesentlichen Inhalt des Prüfberichts und die zugehö-
rige Stellungnahme der Gemeinde zur Kenntnis zu nehmen. Der Bürgermeister wird beauftragt ein entspre-
chende Beschlussniederschrift an das Landratsamt Alb-Donau-Kreis -Kommunalamt- zu senden. 
TOP 5 Beschaffung Stromerzeuger -Beleuchtung Doleneinlauf beim Sulzbach- 
Entsprechend dem Gemeinderatsbeschluss soll der neu gebaute Doleneinlauf beim Sulzbach bei Hochwas-
sergefahr beleuchtet werden. Hierfür ist ein stationärer Lichtmast mit einem Stromaggregat vorgesehen. Die 
Tiefbauarbeiten für die Verlängerung der Straßenbeleuchtung wäre deutlich teurer gewesen als die jetzt ge-
plante Variante mit einem stationären Masten mit einem Stromerzeugeraggregat. In Abstimmung mit der Fa. 
Hafner, Oberstadion haben die FW-Kommandanten mit der Fa. Sauter, Hundersingen einen geeigneten 
Stromerzeuger für diese Beleuchtungsvariante ausgewählt. Mit der Beschaffung des Mastens und der Instal-
lation der Scheinwerfer wurde bereits die Fa. Hafner beauftragt. Dieser Stromerzeuger PMI2000 wird mit ei-
nem Ökokraftstoff betrieben und ist ca. 22 kg schwer und somit mobil einsetzbar. Kostenpunkt 800 € brutto. 
Der Gemeinderat stimmte der Beschaffung des Stromerzeugers einstimmig zu. 
TOP 6 Spendenbericht 2024 
Im Haushaltsjahr 2024 hatte die Gemeinde zugunsten der Freiwilligen Feuerwehr eine Spende von der Do-
nau Iller Bank, Ehingen i.H.v. 350 € sowie eine Spende von unserem Jagdpächter Ingo Seifert i.H.v. 100 € 
erhalten. Der Gemeinderat hatte der Annahme dieser Spenden einstimmig zugestimmt. Der Vorsitzende 
wurde beauftragt einen entsprechenden Spendenbericht 2024 an das Landratsamt Alb-Donau-Kreis zu sen-
den. 
TOP 7 Wünsche, Verschiedenes und Anfragen 
Die Gemeinde hat mit dem Landratsamt Alb-Donau-Kreis eine Vereinbarung zur finanziellen Kostenbeteili-
gung für zu wenig aufgenommen Flüchtlinge abgeschlossen, damit soll der finanzielle Mehraufwand des 
Landkreises für die Flüchtlingsunterbringung minimiert werden. Die Gemeinde konnte die bisherige Aufnah-
mepflicht nach §18 Flüchtlingsaufnahmegesetz, wegen Wohnungsmangel, nicht nachkommen. Aktuell be-
steht eine Aufnahmepflicht von 2 Personen. Pro Person hat die Gemeinde einen Fehlbelegungsaufwand von 
2.000 € zu bezahlen. Der Gemeinderat nahm Kenntnis. 
Im Nachgang der Sitzung hatte sich der Gemeinderat über das künftige Vorgehen bei der Belegung der Ur-
nengräber auf dem Friedhof beraten. Die künftige Belegung dieser Grabart soll auf dem freien Grabfeld ent-
lang der südlichen Friedhofsmauer erfolgen.  
Gez. Handgrätinger, BM 
 
 

Abwasserverband Winkel, Oberstadion 
 

Bekanntmachung 
 
Die nächste öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Winkel, Oberstadion fin-
det am  

Montag, den 31.03.2025 um 18.15 Uhr im Rathaus Oberstadion –Sitzungssaal DG-, 
Kirchplatz 29, 89613 Oberstadion statt. 

Tagesordnung 

1. Bekanntgabe der in der Verbandsversammlung am 15.10.2024 gefassten Beschlüsse  

2. Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2025 

3. Feststellung der Jahresrechnung 2022 

4. Bekanntgabe Haushaltserlass 2024 vom 21.10.2024 

5. Bekanntgabe der wesentlichen Feststellungen anlässlich der überörtlichen Prüfung; Prüfbericht vom 
05.11.2024; Abschluss der Prüfung 

6. Sonstiges, Wünsche, Anfragen 

Oberstadion, 21.03.2025 
gez. Handgrätinger 
Verbandsvorsitzender 
 
 

Zum Nachdenken  
  Freundlichkeit gegen jedermann ist die erste Lebensregel,  

  die uns viel Kummer ersparen kann.     Helmuth von Moltke 
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Jugend trainiert für Olympia – Sportart Fußball 
 
Am 18. und am 20. April richtete die Christoph-von-Schmid-Schule wieder sowohl ein Vorrundenturnier Ju-
gend trainiert für Olympia Jungen Wettkampf V (3. + 4. Klasse), als auch das Kreisfinale Jugend trainiert 
für Olympia der Mädchen Wettkampf V aus.  
 
Beim Kreisfinale der Mädchen traten insgesamt 10 Schulmannschaften an. Teams der Grundschulen aus 
Erbach, Rißtissen, Munderkingen, Ehingen, Kirchen und Obermarchtal kamen nach Oberstadion zum Kreis-
finale. 
Die erste Mannschaft der Christoph-von-Schmid-Schule scheiterte wegen einem Tor nur knapp und konnte 
sich leider nicht für das Halbfinale qualifizieren. Die 2. Mannschaft der Mädchen konnte sich für das Halbfi-
nale qualifizieren und belegte am Ende einen hervorragenden 3. Platz. Da sich zwei Schulen für das Regie-
rungsbezirksfinale qualifizieren konnten und im Finale die Mannschaften Erbach 1 gegen Erbach 2 standen, 
kamen unsere Mädchen eine Runde ins Regierungsbezirksfinale weiter.  
Herzliche Gratulation an die Mädchenmannschaft der Christoph-von-Schmid-Schule! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein ganz großes Dankeschön gilt dem Förderverein der Christoph-von-Schmid-Schule Oberstadion, 
welcher der Schule neue, wunderschöne Trikots spendete!!! 
 

Beim Vorrundenturnier der Jungen traten für die Grundschule Oberstadion 3 Mannschaften an. Alle 3 
Teams schlugen sich sehr gut, wobei in der 3. Mannschaft sogar nur Zweitklässler spielten, die ihre Sache 
hervorragend machten und den 5. Platz belegten. Die Grundschulen aus Schelklingen und Obermarchtal 
stellten jeweils zwei Mannschaften, die Grundschule Rottenacker trat mit einem Team an. 
Nach den Gruppenspielen konnte die erste Mannschaft aus Oberstadion das Halbfinale erreichen und unter-
lag in diesem nur knapp dem späteren Turniersieger mit 2:3. Das Spiel um Platz 3 gewann unsere 1. Mann-
schaft im Siebenmeterschießen und belegte somit Platz 3.  
Im Finale besiegte die Grundschule Schelklingen ebenfalls im Siebenmeterschießen die Grundschule aus 
Rottenacker. Somit qualifizierten sich die Jungen der Grundschulen Schelklingen und Rottenacker für das 
Kreisfinale. Die 2. Mannschaft der Christoph-von-Schmid-Schule belegte nach einem Sieg gegen Ober-
marchtal den 7. Platz.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es war einmal wieder eine hervorragende Zusammenarbeit von Eltern, dem SVU, dem Hausmeister, den 
Lehrern und der Kreisbeauftragten ADK Sportart Fußball Frau Schirmer, die an beiden Tagen einen rei-
bungslosen Ablauf und zwei schöne Turniertage in der Mehrzweckhalle in Oberstadion ermöglichte.  
Herzlichen Dank allen für diese große Gemeinschaftsleistung!  
Unter den Zuschauern konnte auch Bürgermeister Kevin Wiest begrüßt werden. 
Gez. 
Tobias Tress 
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Realschule, Gemeinschaftsschule, Grundschule  
 

Schule an der Donauschleife: Tolle Tage beim Schüleraustausch in Nantes 
 

Schule an der Donauschleife – Bereits zum fünften Mal hieß es am 17. März  „Bon voyage!“ und eine Schü-
lergruppe der Klassen 7-10 stieg mit ihren Französischlehrerinnen Nadja Mayer und Malou Berg in den Zug. 
Schon die 11-stündige Fahrt mit dem TGV über Paris, weiter mit der Métro nach Paris-Montparnasse und 
schließlich von dort aus nach Nantes, war für die deutschen Schülerinnen und Schüler ein Erlebnis. Nach 
dem herzlichen „Bienvenue“  am Bahnhof, verbrachten die deutschen Schüler ihre erste Nacht in den franzö-
sischen Gastfamilien.                                                                                                                            
Nantes ist die alte Hauptstadt der Bretagne und liegt an der Loire. Der Atlantik ist gerade mal 50 km entfernt. 
Heute ist die bretonische Großstadt auch Universitätsstadt mit vielen Sehenswürdigkeiten.                                                       
Deutschlehrerin Mme Nitsche hatte mit dem Collège Aristide Briand in Nantes ein tolles Programm vorberei-
tet. Die deutsch-französische Schülergruppe kannte sich bereits vom Besuch in Munderkingen 2024. Auch 
bei diesem Schüleraustausch wurde die internationale Begegnung vom Deutsch-Französischen Jugendwerk 
(DFJW) und dem Förderverein der Schule an der Donauschleife unterstützt, ohne diese finanzielle Zuwen-
dung hätte der Austausch in dieser Form nicht stattfinden können.  
Am ersten Tag durften die deutschen Schüler den französischen Schulalltag kennenlernen. In Frankreich 
endet der Schultag meist erst um 17:00 Uhr. Nach dem Mittagessen in der Schulkantine, in welcher es für 
die Deutschen eher untypisch auch Meeresfrüchte gab, trafen sich alle noch in der Innenstadt zur Stadtral-
lye. Dort wurde den deutschen Schülern schnell bewusst, dass Nantes eine Großstadt mit über 300.000 Ein-
wohnern ist. 
Am Mittwoch fuhren die Franzosen mit ihren Austauschpartnern nach St. Nazaire, eine Hafenstadt mit ge-
schichtsträchtigem Hintergrund. In der Stadt befindet sich der viertgrößte Hafen Frankreichs. Auf der Pano-
ramaterrasse konnte die Gruppe riesige Luxusliner im Hafengelände bestaunen. Im Museum „L’Escal’Atlan-
tic“ tauchten Schüler und Lehrer ein in die Welt der legendären Ozeandampfer. Man fühlte sich tatsächlich 
wie an Bord eines riesigen Dampfers mit Deck, Maschinenraum, Gesellschaftssälen oder Schlafkabinen. Be-
wusst wurde den Schülern, dass sich damals auf diesen Dampfern nicht nur die feine Gesellschaft befand. 
Im Zwischendeck wurden europäische Auswanderer in Massenunterkünften untergebracht. Sie verließen 
ihre Heimat in der Hoffnung auf ein besseres Leben in Amerika. Die anschließende Besichtigung eines U-
Boot-Bunkers entführte die Gruppe zu einem der wichtigsten Stützpunkte der Schlacht im Atlantik in den 
Jahren 1941-1944/45. Das 78 Meter lange U-Boot „Espadon“, das in einem Wasserbecken vor Anker liegt, 
ließ die Gruppe staunen, wie 65 Mann Besatzung auf so engem Raum leben und arbeiten konnte. Die Mit-
tagspause mit Picknick am Meer bei strahlendem Sonnenschein war ein Highlight für die Deutschen. 
Nach weiteren Einblicken in den Schulalltag und einem gemütlichen Stadtbummel am darauffolgenden Tag, 
ließ sich die Gruppe ein leckeres Mittagessen in einer Crêperie schmecken. Nachmittags stand ein Besuch 
der „Machines d’île“ („Die Maschinen auf der Insel“) auf dem Programm. Ein Wahrzeichen der Stadt ist der 
majestätische „Grand Éléphant“, eine mobile Skulptur, der bei seinem Spaziergang die Werfthallen verlässt 
und 50 Passagiere mit an Bord nehmen kann.  
Am vorletzten Tag war die Munderkinger Gruppe alleine auf Erkundungstour. Eine gute Stunde Zugfahrt ent-
fernt liegt der Hafenort Le Croisic, an der Côte d’amour („Küste der Liebe“) auf der Halbinsel Kervenel, vom 
Atlantik umgeben. Der erste Programmpunkt an diesem Tag, das „Océarium du Croisic“, sorgte für große 
Begeisterung. Es liegt in der Loire-Atlantique, 400 Meter vom Meer entfernt und ist eines der größten priva-
ten Aquarien Frankreichs. Es erstreckt sich über 1700 m² und präsentiert rund 4000 Tiere verteilt auf rund 
fünfzig Becken. Als aktives Mitglied der „Union of Aquarium Curators“ (UCA) setzt es sich entschieden für 
den Schutz der marinen Artenvielfalt ein. Im Anschluss wanderten die Schüler der Schule an der Donau-
schleife an der wilden Küste entlang, sammelten Muscheln, entdeckten Krebse oder genossen bei einem 
Picknick am Meer tatsächlich Urlaubsstimmung.  
Auf der Rückfahrt am Samstag war noch ein weiteres Highlight geboten - ein Zwischenstopp in Paris. Mit der 
Métro ging es zum Eiffelturm. Staunend konnte die Gruppe von oben sehen, wie groß „die Stadt der Liebe“ 
ist. Kurz nach 23:00 Uhr kamen alle zufrieden und mit vielen Eindrücken und Erfahrungen am Bahnhof in 
Munderkingen an.  
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Mitteilungen des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
 

Sitzung des Ausschusses für Bildung, Gesundheit, Kultur und Soziales des Kreistags 
 
Am Montag, 07.04.2025, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 
 

Sitzung des Ausschusses für Bildung, Gesundheit, Kultur und Soziales des Kreistags 
statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.  
 

Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 
1. Präsentation der Friedrich-von-Bodelschwingh-Schule und des Schulkindergartens 
2. Aktuelle Entwicklungen und Aktivitäten zum Thema Autismus 
3. Bericht über alle Integrationsmaßnahmen und -projekte 
4. Bericht über die Arbeit des Pflegestützpunktes 
5. Bekanntgaben 

 
Heiner Scheffold 
Landrat 
 
 

Starke Eltern, starke Kinder: 
Interkulturelle Elternmentoren gesucht 

Die Schulzeit ihrer Kinder stellt auch Eltern oft vor viele Fragen – genau hier setzen interkulturelle Eltern-
mentorinnen und -mentoren an: Sie sind speziell geschulte, vertrauliche Ansprechpersonen, die in ihrer Ge-
meinde oder Stadt den Austausch zwischen Schulen und Eltern fördern. Sie unterstützen andere Eltern mit 
oder ohne Migrationshintergrund, indem sie über das Schulsystem informieren, bei Elternabenden oder El-
terngesprächen begleiten und als neutrale Vermittlerinnen und Vermittler fungieren. 
 
Aufgrund der hohen Nachfrage und positiven Rückmeldungen sucht das Team der Elternmentoren aktuell 
Verstärkung! Interessierte können sich bei einer Online-Veranstaltung am Freitag, den 9. Mai 2025, um 
16:00 Uhr über das Ehrenamt informieren. Das Regionale Bildungsbüro des Alb-Donau-Kreises, das Bil-
dungsbüro der Stadt Ulm sowie die kommunale Integrationsbeauftragte der Stadt Ehingen informieren über 
die Basisqualifizierung, die am 17. Mai 2025 beginnen wird. Eingeladen sind alle interessierten Eltern sowie 
Bürgerinnen und Bürger der Städte und des Landkreises. Den Zugangslink und weitere Informationen gibt 
es online unter: www.alb-donau-kreis.de/elternmentoren 
 
Bei Rückfragen können sich Interessierte per E-Mail an bildungsregion@alb-donau-kreis.de, elternmen-
toring@ulm.de oder integration@ehingen.de wenden. 
 
Das Elternmentoren-Programm des Alb-Donau-Kreises, der Stadt Ulm und der Stadt Ehingen wird durch das 
Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg gefördert.  
 
 

Konzert der Preisträgerinnnen und Preisträger des Regionalwettbewerbs von  
„Jugend musiziert“ 

Landrat Scheffold überreicht Urkunden 
Junge Musikerinnen und Musiker aus dem Alb-Donau-Kreis präsentieren am Sonntag, den 30. März 2025, 
um 10:30 Uhr im Ernst-und-Anna-Rumler-Saal des Franziskanerklosters Ehingen ihr Können. Beim traditio-
nellen Konzert der Preisträgerinnen und Preisträger des Regionalwettbewerbs „Jugend musiziert“ erwartet 
das Publikum ein vielfältiges und mitreißendes musikalisches Programm, das Werke aus verschiedenen 
Epochen und Stilrichtungen umfasst. 
 
Insgesamt 18 Kinder und Jugendliche im Alter von acht bis 18 Jahren zeigen eindrucksvoll, was sie mit 
Fleiß, Ausdauer und Leidenschaft erarbeitet haben. 14 von ihnen erspielten sich beim Regionalwettbewerb 
einen ersten Platz, acht Talente davon qualifizierten sich für den Landeswettbewerb, der wenige Tage nach 
dem Konzert in Calw, Nagold und Wildberg stattfindet. 
 
Landrat Heiner Scheffold begrüßt das Publikum und würdigt die Leistungen der jungen Musikerinnen und 
Musiker mit einer Urkunde. Für ihn persönlich ist die Musik von hoher gesellschaftlicher Bedeutung – als 
Ausdruck von Emotionen, als verbindendes Element und als essenzieller Bestandteil einer ganzheitlichen 
Bildung. „Musik ist eine Kraftquelle, die uns Freude bereitet, stärkt, verbindet und inspiriert“, so Scheffold. 
 
Der Eintritt ist frei. Familien, Musikinteressierte und alle, die die nächste Generation musikalischer Talente 
erleben möchten, sind herzlich eingeladen.  
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Regierungspräsidium Tübingen  
 

Neue Wechselausstellung im Biosphärenzentrum Schwäbische Alb 
Die phantastische Welt der Federn 

Phantastische Bilder aus Federn – echten und gemalten – können Besuchende ab Mittwoch, 2. April 2025, 
im Biosphärenzentrum Schwäbische Alb in Münsingen-Auingen bestaunen. Zu sehen sind die Werke der 
Künstlerin Elisabeth C. Sauber bis 15. Juni 2025 jeweils mittwochs bis sonntags von 10:00 bis 18:00 Uhr. 
 
Die Künstlerin Elisabeth C. Sauber aus Leinfelden-Echterdingen hat Federn und Vögel auf beeindruckende 
Weise in Szene gesetzt. Die Bilder geben viel Raum für Phantasie und laden ein zum genauen Hinschauen.  
 
Die Faszination der Feder ist seit einigen Jahren das zentrale Malthema Elisabeth C. Saubers. Zunächst 
malte sie die Feder realistisch und detailgetreu, doch im Laufe ihres kreativen Prozesses entdeckte sie eine 
erweiterte, tiefere Sicht hinter die Feder. Der Vogel als solcher trat als wichtiger Bestandteil hinzu, wie im 
Bild der „Feuervogel“ zu sehen ist. Hier stellt sich die Frage: Will er sich aus dieser feurigen Feder befreien 
oder wird er von ihr getragen? Hält sie ihn fest oder schenkt sie ihm Freiheit? 
Beim Werk „Federauge“ nimmt der Vogel hinter der Feder den Betrachter ins Visier, während im Bild „Feder-
flug“ die Freiheit, Kraft, Leichtigkeit und Energie bei Start und Hochflug, gemalt in den verschiedenen Statio-
nen, dargestellt ist. 
Neben dem zentralen Ausstellungsthema der Feder werden auch weitere Themenarbeiten der Künstlerin 
aus anderen Bereichen gezeigt. Unter dem Titel „Collagen mit Schnecken“ gibt es eine Reihe originell arran-
gierter Schneckenhausbilder zu sehen. Darüber hinaus erwarten Besucherinnen und Besucher eine kleine 
Sammlung von Kunstdrucken historischer Dampflokomotiven. 
 
Gäste des Biosphärenzentrums Schwäbische Alb haben vom 2. April bis 15. Juni 2025 die Möglichkeit, ne-
ben der interaktiven Dauerausstellung zum von der UNESCO ausgezeichneten Biosphärengebiet Schwäbi-
sche Alb und zu den ausgestellten Exponaten zum Geopark Schwäbische Alb auch diese künstlerischen 
Eindrücke mitzunehmen. Der Besuch der Wechselausstellung ist kostenfrei. 
Für die Verknüpfung zwischen Kunst und Natur sorgt die Biosphärengebiets-Rangerin Insa Kleinert. Sie bie-
tet an den Sonntagen 27. April, 18. Mai und 15. Juni 2025 jeweils eine kurze, auch für Kinder geeignete Füh-
rung an und stellt die gefiederten Gesellen, die rund um das Biosphärenzentrum unterwegs sind, vor. Im An-
schluss können Interessierte dann in der Ausstellung die künstlerisch in Szene gesetzten Federn und Vögel 
bestaunen. Beginn der 1,5 Stunden dauernden Führungen ist jeweils um 9:00 Uhr vor dem Eingang zum Bi-
osphärenzentrum. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Die Veranstaltung ist Teil des Jahresprogrammes des Biosphärenzentrums Schwäbische Alb. Weitere Infos 
und Veranstaltungen unter https://www.biosphaerenzentrum-alb.de 
 

 
 
 

AOK Ulm - Biberach informiert: 
 

Die innere Uhr gerät aus dem Takt 
Was die Zeitumstellung für die Gesundheit bedeutet 

 
Am 30. März ist es wieder so weit: Die Uhren werden in der Nacht von Samstag auf Sonntag eine Stunde 
vorgestellt. Damit beginnt die Sommerzeit und es bleibt abends länger hell. Die Sinnhaftigkeit dieser Maß-
nahme wird seit Jahren kontrovers diskutiert. Doch welche Auswirkungen hat die Zeitumstellung auf unseren 
Körper? AOK-Präventionsexperte Ralf Eickmann erklärt, welche gesundheitlichen Folgen auftreten können 
und wie man sich optimal darauf vorbereitet.  
Unser Körper folgt einem natürlichen Rhythmus, der sich am Tageslicht orientiert. „Der Mensch passt seinen 
Schlaf-Wach-Rhythmus nicht an die Uhrzeit, sondern an das verfügbare Licht an“, sagt Ralf Eickmann, The-
menfeldmanager Prävention bei der AOK Ulm-Biberach. Bei Dunkelheit produziert der Körper Melatonin – 
ein Hormon, das müde macht. Mit zunehmendem Morgenlicht wird dessen Ausschüttung gehemmt, während 
gleichzeitig das wachmachende Hormon Cortisol aktiviert wird. 
Wird die Uhr um eine Stunde vorgestellt, kann dies das natürliche Gleichgewicht stören. Besonders die Um-
stellung auf die Sommerzeit bringt den Biorhythmus vieler Menschen durcheinander. „Da die Morgendäm-
merung im Frühjahr ohnehin immer früher einsetzt, gibt es bereits vor der Zeitumstellung Tageslicht am Mor-
gen. Durch das Vorstellen der Uhr stehen viele Menschen plötzlich wieder im Dunkeln auf“, erklärt Ralf Eick-
mann. Dies kann dazu führen, dass das Herz-Kreislauf-System und der Stoffwechsel morgens nur langsam 
in Schwung kommen. 
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Mögliche Beschwerden: Der „Mini-Jetlag“ 
Die Verschiebung des gewohnten Tagesrhythmus kann verschiedene Symptome hervorrufen, darunter 
Müdigkeit und Erschöpfung, Einschlafprobleme und Schlafstörungen, Konzentrationsschwierigkeiten, Ge-
reiztheit sowie depressive Verstimmungen. 
Besonders betroffen sind sogenannte „Eulen“, also Menschen, die spät schlafen gehen und morgens nur 
schwer in die Gänge kommen. „Da sie ihren Schlafrhythmus nicht einfach anpassen können, leiden sie oft 
wochenlang unter Schlafmangel“, so der AOK-Präventionsexperte. 
 
Ganzjährige Winterzeit am sinnvollsten 
Wegen der negativen Auswirkungen auf die Gesundheit sprechen sich viele Schlafmediziner für eine dauer-
hafte Winterzeit aus. „Die Winterzeit entspricht mehr unserer inneren Uhr. Sie ist sozusagen unsere Normal-
zeit, mit der die meisten von uns am besten zurechtkommen“, sagt Ralf Eickmann. „Eine permanente Som-
merzeit hätte den Nachteil, dass es im Winter morgens erst sehr spät hell werden würde, oft erst gegen neun 
Uhr oder sogar noch später.“ Besonders im Norden Deutschlands wäre es morgens lange dunkel – mit der 
Folge, dass Menschen später müde werden, aber dennoch früh aufstehen müssen. Langfristig könnte dies 
zu Schlafmangel führen. 
Dauerhafter Schlafmangel hat ernsthafte gesundheitliche Konsequenzen. Studien zeigen, dass er das Im-
munsystem schwächt, die Stresstoleranz verringert und das Risiko für Bluthochdruck sowie Herz-Kreislauf-
Erkrankungen erhöht. Zudem neigen Menschen mit Schlafmangel eher zu ungesunder Ernährung und Be-
wegungsmangel. 
 
Tipps für eine sanfte Anpassung 
Um den Körper bestmöglich auf die Zeitumstellung vorzubereiten, empfiehlt der Präventionsexperte den 
Schlafrhythmus schrittweise anzupassen: „Beginnen Sie etwa vier Tage vor der Umstellung, jeden Abend 15 
Minuten früher ins Bett zu gehen und morgens entsprechend früher aufzustehen.“ Am besten sei es zudem, 
am Tag nach der Zeitumstellung etwas länger im Bett zu bleiben, um dem Körper Erholung zu gönnen. Wei-
tere hilfreiche Maßnahmen: tägliche Bewegung an der frischen Luft, leichte Mahlzeiten am Abend und Ent-
spannungsphasen zur Unterstützung des Schlafs. „Ein Allheilmittel gegen die Müdigkeit nach der Zeitumstel-
lung gibt es leider nicht. Mit diesen einfachen Anpassungen lässt sich der Mini-Jetlag aber abmildern und die 
Umstellung auf die Sommerzeit besser bewältigen“, so Ralf Eickmann. 
 
 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 

 
Spargelsaison 

Sozialversicherung für Erntehelfer aus EU-Staaten Saisonarbeitskräfte richtig versichern 
 
Bald beginnt die Spargelsaison und viele landwirtschaftliche Betriebe sind dabei auf Erntehelfer aus Mittel- 
und Osteuropa angewiesen. Im weiteren Jahresverlauf stellen auch weitere Betriebszweige wie beispiels-
weise Obst- und Weinbaubetriebe ausländische Saisonarbeitskräfte ein. Doch wie sind sie versichert? An 
wen muss der Arbeitgeber Beiträge zahlen? Dazu informiert die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW).  
 
Sozialversicherungspflicht nur in einem Staat  
Für Saisonarbeitskräfte aus der Europäischen Union (EU) gilt: Sozialversicherungspflichtig sind sie nur in 
einem Staat. Wer beispielsweise in Polen lebt und dort als Arbeitnehmer weiter beschäftigt oder selbststän-
dig tätig ist, der ist auch als Saisonarbeitskraft in Deutschland nach polnischem Recht sozialversichert. Mit 
einer speziellen Bescheinigung („A1“) weist der polnische Sozialversicherungsträger die Sozialversiche-
rungspflicht in Polen nach. Der Erntehelfer legt diese Bescheinigung seinem deutschen Arbeitgeber vor, der 
dann die Beiträge berechnet und an die polnische Sozialversicherung zahlt.  
 
Saisonarbeitskräfte ohne Beschäftigung im EU-Heimatland  
Für Saisonarbeitskräfte, die in ihrem EU-Heimatland weder beschäftigt noch selbstständig tätig sind, gilt 
deutsches Sozialversicherungsrecht. Saisonarbeitende werden meist nur kurzfristig eingesetzt, maximal für 
drei Monate oder 70 Kalendertage. Wenn die Beschäftigung im Vorfeld auf diesen Zeitraum begrenzt ist, ist 
dieser Personenkreis in Deutschland bei Erfüllung der sonstigen Voraussetzungen kranken- und rentenversi-
cherungsfrei. Es besteht für sie jedoch ein Unfallversicherungsschutz, denn sie müssen bei der Minijob-Zent-
rale angemeldet werden. Saisonarbeitskräfte, die länger als drei Monate in Deutschland beschäftigt werden, 
sind auch hier sozialversicherungspflichtig.  
Information und Beratung  
Details zur kurzfristigen Beschäftigung und Saisonarbeitnehmern aus EU-Staaten finden Sie unter Presse-
mitteilungen auf www.drv-bw.de  
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre Minijob – Midijob: Bausteine für die Rente Sie 
kann unter www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen werden. 
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Die Mediathek der Stadt Munderkingen informiert: 
 

Am Freitag, den 04.04.2025 findet die bundesweite Nacht der Bibliotheken statt. 

 
 

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen  
 

Einladung zum Infotag am 29. März 2025 von 10:00 bis 12:00 Uhr  
im Kolping-Bildungszentrum Riedlingen: 
 

Das Sozialwissenschaftliche Gymnasium mit dem Schwerpunkt „Pädagogik und Psychologie“ vertieft soziale The-
men, Erziehungswissenschaften und psychologische Grundlagen. Das Ziel ist eine allgemeine Hochschulreife mit dem 
Fokus aus sozialen Wissenschaften. Eine ideale Voraussetzung für ein Studium in Sozialwissenschaften und Psycholo-
gie. 

Im Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II werden in Gesundheitsförderung, Prävention, sowie in der praktischen und 
theoretischen Ausbildung in der Pflege Schwerpunkte gesetzt. Durch eine Prüfung in Biologie mit Gesundheitslehre im 
ersten Jahr erhält man die Zulassung zum zweiten Jahr des Berufskollegs. Ziel ist hier neben der Fachhochschulreife die 
praktische Ausbildung zur/zum Assistentin/Assistenten im Gesundheits- und Sozialwesen. Ein guter Start in eine Ausbil-
dung im Gesundheitsbereich. 

Beim kaufmännischen Berufskolleg Fremdsprachen bewegt man sich auf internationalem Parkett. Fremdsprachen-
kenntnisse werden vertieft (Spanisch, Englisch), interkulturelle Kommunikation und internationale Geschäftspraktiken 
erarbeitet und Grundlagen in Betriebswirtschaft und Management gelegt. Zusätzlich zur Fachhochschulreife erhalten die 
Schüler eine Ausbildung zum Wirtschaftsassistenten Fremdsprachen. 

Spanisch -Intensiv-Aufbaukurs 3/A1, 10 x donnerstags von 16:30 bis 18:00 Uhr, ab 03.04.2025 
Spanisch -Intensiv-Aufbaukurs 14/A2, 10 x donnerstags von 18:00 bis 19:30 Uhr, 03.04.2025 
Spanisch -Konversationskurs, 10 x donnerstags von 19:30 bis 21:00 Uhr, ab 03.04.2025 
Buchführungs-Grundkurs (neuer Termin) 
3 x mittwochs von 18:30 bis 20:45 Uhr, vom 07.05. bis 21.05.2025 
 

Praxisorientierte Buchführung (neuer Termin) 
4 x montags von 18:30 bis 20:45 Uhr, vom 07.07. bis 28.07.2025 
 

Weitere Infos: www.kolping-riedlingen.de 

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen, 
Tel. 07371/935011, gabriele.roth@kbw-gruppe.de 
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Allgemeine Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. 
 
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“  
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem 
Motto „Leben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft 
tritt oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen 
und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen 
geben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist. 
Termine: 
9. April 2025 
Thema Orientierung und Mobilität und Lebenspraktische Fähigkeiten 
Referentin Frau Ursula Sperrer-Kniep 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Meeting ein. 
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2025 
Link zum Beitreten des Zoom Meetings: 
https://us06web.zoom.us/j/85858293801?pwd=EPXWOUy5Qi02bsc2gt0pRmFy6x7PFS.1 
Meeting-ID: 858 5829 3801 
Kenncode: 666110 
Schnelleinwahl mobil 
+496950500952,,85858293801# Deutschland 
+496950502596,,85858293801# Deutschland 
 
Einwahl nach aktuellem Standort 
+49 69 5050 0952 Deutschland 
+49 695 050 2596 Deutschland 
Ortseinwahl suchen: https://us06web.zoom.us/u/kdGaTErV99 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per 
E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link zur Zoomkonfe-
renz. BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, https://www.bsv-wuerttemberg.de/ 
 

Veranstaltungen, Anzeigen und Vereinsnachrichten 
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Ab Mittwoch den 26.03.25 ist die Fa. Zeh-Schornsteinfegerbetrieb im Ort  
um bei seinen Bestandskunden die Messung der Heizungsanlage durchzuführen! 
 

Schornsteinfegermeister Steffen Zeh 
Energieberater (HWK) 
Fliederweg 5, 89150 Laichingen/Suppingen 
Tel.07333-954610, Fax.032123402837 
Mobil:0160-97212915 
Zeh-Schornsteinfeger@web.de   www.Schornsteinfeger-Zeh.de 
 

 
 

 
 

Am 21.03.2025 fand die außerordentliche Mitgliederversammlung der KLJB Grundsheim statt.  
Die Mitglieder, Timo Speidel als Vertreter der Diözesanstelle, sowie Vertreter der Kirchengemeinde, des Ge-
meinderats und auch Bürgermeister Uwe Handgrätinger kamen zusammen, um gemeinsam über die Zukunft 
des Vereins zu beraten.  
Im Mittelpunkt der Versammlung stand die schwierige Frage der Vereinsauflösung. Nach einem ausführli-
chen Rückblick auf die vergangenen Jahre wurden die Beweggründe für diesen Schritt offen dargelegt. Die 
Mitglieder ließen Erinnerungen Revue passieren - von gemeinsamen Veranstaltungen und Aktivitäten fürs 
Dorfleben bis hin zu den Herausforderungen der letzten Zeit.  
Nach reiflicher Überlegung stimmten die anwesenden Mitglieder schließlich einstimmig für die Auflösung der 
KLJB Grundsheim. Damit geht schweren Herzens eine lange Tradition im Dorf zu Ende, die viele Generatio-
nen geprägt hat. Mit Dankbarkeit für die gemeinsam verbrachte Zeit, für die Unterstützung seitens der Ge-
meinde sowie für alle, die auf irgendeine Art und Weise Teil der KLJB Grundsheim waren, schauen wir zu-
rück auf viele tolle Jahre Dorftradition.   
Ihre KLJB Grundsheim 
gez. Lena Rettich Schriftführerin 
 

 
 

Jugendwertungsspiel beim MV Ringschnait & dem MV Reutlingendorf  
Die Jugendkapelle des Musikverein "Lyra" Unterstadion stellt sich am kommenden Samstag, den 29. März in 
Ringschnait (in der Gemeindehalle) in der Kategorie 3 einer Fachjury um ihr Können unter Beweis stellen. 
Die Jungmusikerinnen und -musiker werden um 13:15 Uhr Uhr die Wertungsstücke „La Storia“ und „Where 
the River flows“ vortragen und würden sich freuen, wenn einige Fans zum Zuhören kommen würden. 
 
Eine Woche später, am 05.04.2025 tritt die Jugendkapelle um 11:30 Uhr in der Turn- & Festhalle in Ober-
marchtal an. Austragender Verein ist der MV Reutlingendorf. 
Euer  
Musikverein "Lyra" Unterstadion 

KLJB Grundsheim 

Musikverein „Lyra“ Unterstadion e.V.  
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Der Musikverein „Frohsinn“ Reutlingendorf veranstaltet anlässlich seines 100 – jährigen Jubiläums das Ju-
gendwertungsspiel des Kreisverbandes Ulm – Alb Donau. 
Die Jugendlichen und wir freuen uns über viele Zuhörer. 
Kommen Sie am 05. Und 06. April ab 10 Uhr in die Turn – und Festhalle Obermarchtal. 
Wir freuen uns auf Sie. 
Ihr Musikverein „Frohsinn“ Reutlingendorf 
 
 

 
 

Am Mittwoch, den 02. April 2025 laden wir euch herzlich zu einem Spielenachmittag ab 14.00 Uhr im 
DRK-Heim ein. 
das Seniorenteam 
 

 
Jahreskonzert 
Zu unserem traditionellen Frühjahrskonzert am Samstag, den 29. März 2025 laden wir Sie recht herzlich ab 
20 Uhr in die Turn- und Festhalle in Oggelsbeuren ein. 
 
Die Leiterin der Jugendkapelle Attenweiler-Oggelsbeuren Alina Fischer und unser Dirigent Simon Egle, ha-
ben mit beiden Orchestern wieder ein interessantes und abwechslungsreiches Konzertprogramm zusam-
mengestellt und einstudiert.  
Seien Sie jetzt schon gespannt auf einen unterhaltsamen Konzertabend. 
Es freut sich über Ihren Besuch 
 
Die Jugendkapelle und das Aktive Blasorchester des Musikvereins Oggelsbeuren e.V. 
 
 

 
 

 

Werde aktives Mitglied bei den Schloßberg-Hexa! 
 
Möchtest du ein aktiver Teil der Schloßberg-Hexa werden?  
Dann reiche deinen Antrag bitte bis spätestens 12. April 2025 bei einem Mitglied des Narrenrats ein. 
Wir freuen uns auf dich!  
Dein Narrenrat der Schloßberg-Hexa 
 
 

 
 

Einladung 
Am Samstag, den 05.04.2025 findet um 19:30 Uhr im Sportheim in Unterstadion die ordentliche Jahres-
hauptversammlung des Vereins zur Förderung des Sportvereins Unterstadion e.V. statt. 
Tagesordnung:  
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht des Kassenprüfers 
5. Entlastungen 
6. Wahlen 
7. Anträge, Wünsche und Verschiedenes 
 
Wünsche und Anträge können bis zum 29.03.2025 dem Vorsitzenden (Torsten Maier, Badwiesen 31, 89613 
Oberstadion, E-Mail: Torsten.Maier@hotmail.de) schriftlich mitgeteilt werden. 
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder sowie alle Freunde und Gönner recht herzlich eingeladen. 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Torsten Maier 
1. Vorsitzender 

Musikverein „Frohsinn“ Reutlingendorf 

Senioren-Treff 

NV Oberstadion Schlossberg-Hexa –  e.V. 

SV Unterstadion e.V.  
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SV Unterstadion – Gesamtverein 
 

Einladung 
Am Samstag, den 05.04.2025 findet um 20:00 Uhr im Sportheim Unterstadion die Jahreshauptversamm-
lung des Gesamtvereins SV Unterstadion statt. 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Vorstandes 
4. Bericht des Schriftführers 
5. Bericht des Kassiers 
6. Bericht des Kassenprüfers 
7. Bericht des Gesamtjugendleiters 
8. Berichte der Abteilungsleiter 
9. Entlastungen der Vorstandschaft 
10. Wahlen 
11. Ehrungen von Vereinsmitgliedern 
12. Verschiedenes 

Anträge können bis zum 29.03.2025 beim 1. Vorstand Holger Steinle, Moosbeurerstr. 2/1, 89613 Mühlhau-
sen schriftlich oder telefonisch (017663191419, E-Mail: holger_steinle@gmx.de) eingereicht werden. 
 

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch der Mitglieder und Freunde des SVU. 
Gez. Holger Steinle 
1. Vorsitzender 
 
 

Abteilung Tischtennis 
 
Ergebnisse vom letzten Spieltag: 
SV Unterstadion (Jugend) - TSV Berghülen II 6:4 
In einem spannenden Spiel konnte sich unsere Jugendmannschaft gegen einen starken Gegner aus Berg-
hülen durchsetzen. Ein tolles Ergebnis! 
 
Sport-Club Bach II - SV Unterstadion II 9:6 
Nach einer 4:3-Führung musste sich unsere 2. Mannschaft leider knapp gegen Bach geschlagen geben. 
 
Nächster Spieltag: 
Samstag, 29.03.2025 / 18:30 Uhr 
TSV Herrlingen III - SV Unterstadion 
 
 

Kirchliche Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde Rottenacker 

 

 
Freitag, 28. März 2025 
18:00 Uhr Tonen Gruppe 1 
19:45 Uhr Tonen Gruppe 2 
 
Samstag, 29. März 2025 
15:00 Uhr Hospiz-Gedenkgottesdienst in Kirchbierlingen 
 
Sonntag, 30. März 2025  
Wochenspruch für die Woche nach dem Sonntag Lätare:  
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es allein;  
wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“ (Johannes 12, 24) 
 
9:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Reusch) 
  Kinderkirche im Gemeindehaus 
Das Opfer wird für die Studienhilfe erbeten. 
 
Montag, 31. März 2025 
15:30 Uhr Bücherei bis 17:30 Uhr geöffnet, Haldengäßle 
 
Dienstag, 01. April 2025 
18:00 Uhr Strickkreis 
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Mittwoch, 02. April 2025 
09:15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
14:45 Uhr Konfirmandenunterricht entfällt 
 
Donnerstag, 03. April 2025 
12:00 Uhr Oifach essa 
18:30 Uhr All4One – Licht & Kraft – Gemeindehaus Rottenacker 
 
Freitag, 04. April 2025 
14:00 Uhr Osterbasteleien werden bis 17:00 Uhr  
  im Gemeindehaus angenommen 
 
Samstag, 05. April 2025 
19:00 Uhr Gottesdienst im Käppele in Mundeldingen 
 
Vorschau: 
Sonntag, 06. April 2025 
10:00 Uhr Familiengottesdienst 
11:00 Uhr Ostermarkt 
 
Pfarrkonvent 
Vom 31. März – 04. April ist Pfarrer Reusch außer Haus. 
Die Kasualvertretung übernimmt in dieser Zeit Pfarrer Häfele aus Mundingen,  
Tel. 07395 / 375,  pfarramt.mundingen@elkw.de 
 
Ostermarkt 
Unser Ostermarkt zugunsten der Kirchensanierung naht mit großen Schritten. Es sind bereits 
viele Basteleien rund um Frühjahr und Ostern entstanden, die Sie erwerben können.  
Nach dem Familiengottesdienst öffnen wir um ca. 11 Uhr die Türen und Sie können sich um-
schauen und es sich bei Mittagssnacks und Kaffee und Kuchen gut gehen lassen. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns noch mit einem Kuchen/Torte unterstützen (mit Zutatenliste). Bitte 
melden Sie sich bis Dienstag, 01.April im Pfarramt. Gerne können Sie auch eine Zutatenliste zum Ankreu-
zen von uns bekommen. 
 
Die für den Verkauf gebastelten Kunstwerke bringen Sie bitte am Freitag 04. April 14:00 – 17:00 Uhr ins 
Gemeindehaus. Über einen Preisvorschlag sind wir sehr dankbar. 
 
Unsere Kontaktdaten: Ev. Pfarramt, Kirchstrasse 33, 89616 Rottenacker, Tel.: 07393/2298, Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 

 
 

Kirchliche Mitteilungen für die Zeit vom  29. März  – 06. April 2024 
Katholische Kirche: Oberstadion - Hundersingen - Grundsheim - Unterstadion 
 

Hinweise und Mitteilungen  

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag     9.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag    15.00 – 18.00 Uhr 
Homepage: 
Kirchengemeinde Munderkingen:   www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:  www.se-donau-winkel.de 
 
Pfarramt Oberstadion:   07357-555  Fax-Nr. 07357-921080, 
     E-Mail: stmartinus.oberstadion@drs.de     
Pfarramt Munderkingen:   07393-2282 Fax: 07393-953982,  
     E-Mail: stdionysius.munderkingen@drs.de  
 

Pfarrer Dr. Thomas Pitour   07393-2282 oder 07393-953977 
Pfarrer Michael Klug    07357/ 555 oder 07357/9205580 
Gemeindereferentin Sr. Luise Ziegler  07393-959902 

                        luise.ziegler@drs.de 
Pastoralreferentin Sr. Francesca Trautner 07393-959903 
      sr.francesca.trautner@gmx.de 
Seniorenbeauftragter Roland Gaschler  07391/758315 
      Roland.Gaschler@drs.de 
Gesamtkirchenpflege Jörg Schelhase  07393/959904 oder  
       GKG.Donau-Winkel@drs.de 
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Pfarramtsvisitation, Eucharistiefeier und Sitzung aller Kirchengemeinderäte in 
Munderkingen 
Dekan Kloos wird am Donnerstag, 27.03.2025 das Pfarramt visitieren. Um 18.30 feiert er mit Pfarrer Pitour 
und Pfarrvikar Klug einen Gottesdienst, anschließend ist eine Sitzung aller Kirchengemeinderäte geplant. 
 

Wahl des Kirchengemeinderates am  
30. März 2025  
Wahlräume und Wahlzeiten: 

 Oberstadion 30. März von 10.00 – 12.00 Uhr im Pfarrhaus 

 Unterstadion 30. März von 10.00 – 12.00 Uhr im Ulrika Stüble  

 Grundsheim 30. März von 10.00 – 12.00 Uhr im Pfarrhaus  

Abgabe des Wahlbriefes: 
- Die Wahlbriefe müssen bis spätestens Sonntag, 30.03.2025, 12.00 Uhr im Pfarramt Obersta-

dion, Kirchplatz 5, eingegangen sein. 
 
Stimmauszählung: 

- Die Stimmauszählung findet am Sonntag, 30.03.2025, im Anschluss der Öffnungszeiten der Wahlbü-
ros in den jeweiligen Winkelgemeinden statt. 

Die Zulassung der Wahlbriefe und die Auszählung der Stimmen sind öffentlich. 
 

 
Wahl- und Aktionstag am Sonntag, 30. März  
in der Kirchengemeinde Unterstadion 
 

Herzliche Einladung an Jung und Alt zum Gottesdienst um 10.30 Uhr und zum Mittagessen ab 12.00 Uhr. 
Auf dem Speiseplan stehen Grillhähnchen mit Pommes, Currywurst und vegetarisches Chili. 
In und um unsere Kirche finden verschiedene Aktionen statt, Infos zu Projekten der Kirchengemeinde, eine 
Diashow mit Bildern aus dem Gemeindeleben, eine Kirchenralley für Kinder und ab 13.30 Uhr Kirchenfüh-
rung und Turmbesteigung. 
Einfach vorbeikommen - es ist für alle etwas dabei. Nach Kaffee und Kuchen endet das Fest um 16 Uhr.  
Wir freuen uns über viele Gäste und einen Nachmittag mit schönen Begegnungen.  
 

Die Kirchengemeinde Unterstadion 
 
Kindergottesdienste 

Am Sonntag 30. März findet im Jugendraum in Unterstadion ein Kindergottesdienst statt. Wir 
freuen uns auf viele Kinder, ob groß oder klein, gerne auch in Begleitung eines Erwachsenen. 
Wir freuen uns auf EUCH! 
Euer Kindergottesdienstteam 

 
Beichtgelegenheiten und Bußgottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
 
Beichtgelegenheiten: 
Samstag 29. März ab 17.30Uhr in Munderkingen 
Samstag 5. April ab 17.30Uhr in Munderkingen und ab 18.00Uhr in Unterstadion 
Samstag 12. April ab 17.30Uhr in Munderkingen 
Für den Winkelbereich weitere Termine gerne nach telefonischer Vereinbarung. Terminvereinbarung unter 
Pfarrbüro 07357/555 oder Pfr. Klug 07357/920550.  
 
Bußgottesdienste: 
Sonntag 6. April um 18.30Uhr in Munderkingen 
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Weggottesdienst der Erstkommunionkinder der Winkelgemeinden 

Am Freitag 28. März treffen wir uns um 14.00Uhr in Oberstadion in der St. Martinus Kirche. 
Euer Erstkommunionteam 
 
 

 
 
Liebe Kirchengemeindemitglieder, 
wir hätten noch Zeiten für die Gebetswache frei.  
Wer möchte, kann sich gerne im Pfarrbüro (07357/555) melden. 
Ihre Kirchengemeinde Unterstadion 
 
 

 
 

Info- und Austauschabend „Neuer Lebensabschnitt: Wie wollen wir wohnen?“ 
Die Kinder sind erwachsen geworden und ausgezogen, das Haus oder die Wohnung ist nun zu groß. Es be-
ginnt ein neuer Lebensabschnitt, der vielleicht auch eine räumliche Veränderung mit sich bringt.  
 
In den Medien wird man mit hohen Mietpreisen, Wohnungsknappheit und einer ungleichen Verteilung des 
Wohnraums konfrontiert. Zugleich liest man vom Pflegenotstand und darüber, dass man sich mit seiner eige-
nen – irgendwann kommenden – Pflegebedürftigkeit auseinandersetzen sollte. 
 
So lädt die Kirchliche Wohnrauminitiative „TürÖffner“ der Caritas Ulm-Alb-Donau alle Interessierte zu 
einem Informations- und Austauschabend ein: 
Wann:   2.April 2025, 18 Uhr   
Wo:   Gemeindehaus St. Michael in Munderkingen 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Kommen Sie vorbei.  
Die Beratung unserer Fachkräfte erfolgt mit langjähriger Expertise, jedoch ohne juristische Gewährleistung. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
 
Manuela Tewes    Diakon Roland Gaschler 
Caritas Alb Donau   Seniorenbeauftrager SE Donau Winkel 
 
 
Misereor Fastenopfer 
Unterstützen Sie die Kollekte zur Fastenaktion! 

Jedes Jahr zum fünften Fastensonntag (Samstag 5. und Sonntag 6. April) 
geht die Kollekte in den Gemeinden an Misereor. Das ist ein wesentlicher Bei-
trag zu unserer Arbeit und der unserer Partnerorganisationen! Vielen Dank, 
dass Sie am 06. April 2025 in Ihrer Gemeinde diese besondere Kollekte stär-
ken. 

N. Rajanayagi, Ladenbesitzerin und Protagonistin der Fastenaktion 2025 - © Harms | Misereor 

 
Aus dem Jahresprogramm 2025 der Dekanatsgeschäftsstelle 
 

Benefizkonzert fürs Ehrenamt in der Pflugbrauerei Hörvelsingen 
Die aktuellen Kirchengemeinderatswahlen rücken das Ehrenamt in den Blick einer größeren Öffentlichkeit. Der Dienst in 
den Gremien ist ein wichtiger Teil eines breit gefächerten Engagements unzähliger Männer und Frauen in liturgischen 
und Besuchsdiensten, als Jugendgruppen- oder Bibelkreisleiter, in der Alten- und Sozialarbeit. Am Freitag, 4. April, 
20.00 Uhr gibt es in der Pflugbrauerei, Langenau-Hörvelsingen eine Reise durch die 12000-jährige Kultur- und Religions-
geschichte des Bieres, die im Zweistromland begann, von den Kelten weiterentwickelt und in den Klöstern zur Blüte ge-
führt wurde. Die Spenden kommen der Ehrenamtsförderung im Dekanat Ehingen-Ulm zugute. Dekanatsreferent Dr. 
Wolfgang Steffel ehrt zusammen mit Musikerkollegen in Vor- und Mitsingliedern die Brauerpatrone Augustinus, Florian, 
Vitus, Laurentius, Magnus, Michael und Nikolaus. Bereits ab 17.00 Uhr besteht Möglichkeit zum Abendessen. Ohne An-
meldung, Eintritt frei. 
 

Die Not mit den notwendigen Formen im Glauben 
Am Dienstag, 8. April, 20.00 Uhr widmet sich die Dekanatsreihe „Philotheo“ im Bischof-Sproll-Haus, Olgastr. 137, Ulm 
der Frage, wie der Mensch in Ritualen und gemeinschaftlichen Vollzügen Halt finden kann. „Gewohnheiten sind das Ske-
lett der Seele“, sagt Dr. Wolfgang Steffel, der durch den Abend führt. Gleichzeitig kann eine starre Regelmäßigkeit zu 
Leblosigkeit führen. Es ist paradox: Der Mensch braucht Formen im Leben, aber bisweilen gibt es oft nur Formen, die er 
nicht brauchen kann und die nicht zu seiner Lebenssituation „passen“. Trotz aller Formen, die Halt geben, bleibt das Ich 
angefochten, so dass es am Ende – wie Gottfried Benn dichtet – nur zwei Dinge gebe: „Die Leere und das gezeichnete 
Ich.“ Benns Gedichte und Gedanken werden am Abend einbezogen und philosophisch-theologisch ausgeleuchtet. Zu-
gangsdaten für Video und Telefonteilnahme sind über das Kath. Dekanat Ehingen-Ulm, 0731/9206010, deka-
nat.eu@drs.de erhältlich. Ohne Anmeldung, Eintritt frei. 
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Gottesdienste i.d. Seelsorgeeinheit „Donau-Winkel 

 
Samstag 29. März 
18.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
 
Sonntag 30. März 
9.00Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
9.00Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier Hundersingen 
10.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
 Kindergottesdienst im Jugendraum  
10.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Montag 31. März 
17.00Uhr Rosenkranz Unterstadion 
18.30Uhr Rosenkranz Pfarrhof Oberstadion 
 
Dienstag 1. April 
10.00Uhr ökumenischer Gottesdienst St. Sebastian Rottenacker 
18.30Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
 
Mittwoch 2. April 
7.40Uhr Schüler Wort-Gottes-Feier Oberstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Moosbeuren 
18.30Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
 
Donnerstag 3. April 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Freitag 4. April 
9.30Uhr Eucharistiefeier Herz-Jesu Munderkingen 
18.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
 
Samstag 5. April 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 6. April 
9.00Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
9.00Uhr Eucharistiefeier Rottenacker 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Emerkingen 
10.30Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
10.30Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 
10.30Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
18.30Uhr Bußfeier Munderkingen 
 
 

G o t t e s d i e n s t e  
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Oberstadion 
 
Freitag 28. März 
18.00Uhr Eucharistische Anbetung 
 Mitgestaltet von der Musikgruppe 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 Mitgestaltet von der Musikgruppe 
 Ged. f. S. E. Graf Alexander Friedrich von Schönborn 
  Ged. f. Rudolph von Bomhard 
 Ged. f. Fürstliche Familie derer zu Oettingen-Wallerstein 
 Ged. f. Rosa Winghart 
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Vorabend 4. Fastensonntag Laetare 
Samstag 29. März 
18.00Uhr Beichtgelegenheit 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 Mitgestaltet von der Musikgruppe 
 Ged. f. Josef u. Anna Fiderer 
 
Mittwoch 2. April 
7.40Uhr Schüler Wort-Gottes-Feier 
 
Freitag 4. April 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 Ged. f. S. E. Graf Alexander Friedrich von Schönborn 
  Ged. f. Rudolph von Bomhard 
 Ged. f. Fürstliche Familie derer zu Oettingen-Wallerstein 
 Ged. f. Theresia u. Gebhard Weber 
 Ged. f. Richard Acker u. Monika Stiehle 
 Ged. f. Rosa Schipplock 
 Gest. Jahrtag f. Anton u. Berta Münz 
 
5.Fastensonntag 
Sonntag 6. April 
9.00Uhr Eucharistiefeier 
 
 

Filialkirche St. Wendelin, Moosbeuren 
 
Mittwoch 2. April 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 
 

Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist, Hundersingen 
 
4.Fastensonntag Laetare 
Sonntag 30. März 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier 
 
 

Pfarrgemeinde St. Maria u. Selige Ulrika, Unterstadion 
 
4.Fastensonntag Laetare 
Sonntag 30. März 
10.30Uhr Eucharistiefeier 
 Kindergottesdienst im Jugendraum 
 
Donnerstag 3. April 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 
Vorabend 5. Fastensonntag 
Samstag 5. April 
18.00Uhr Beichtgelegenheit 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
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Pfarrgemeinde St. Martinus, Grundsheim 
 
4.Fastensonntag Laetare 
Sonntag 30. März 
9.00Uhr Eucharistiefeier 
 Ged. f. Edeltraud Buck u. Benjamin Gumper 
 Ged. f. Hans u. Josefine Harscher 
 Ged. f. Hans Joachim Diehr 
 Mini: Lorena, Finja 
 
Dienstag 1. April 
18.00Uhr  Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 Mini: Maren, Semina 
 
5.Fastensonntag 
Sonntag 6. April 
10.30Uhr Eucharistiefeier 
 Mini: Sarah, Lena 
 
 
GESAMTKIRCHENGEMEINDE DONAU WINKEL  
Kirchhof 2  

89597 Munderkingen  

Telefon 07393 2282  
 

Für unsere Gesamtkirchengemeinde Donau-Winkel suchen  

wir zum 01.07.2025 einen 
 

Gesamtkirchenpfleger (m/w/d) im Umfang von 60 % 
 

Die Gesamtkirchengemeinde Donau-Winkel ist die Verwaltungsgemeinschaft der Kirchengemeinden St. Jakobus Maior 

Emerkingen, St. Martinus Grundsheim, St. Martinus Hausen am Bussen, St. Johannes Baptist Hundersingen, St. Diony-

sius Munderkingen-Rottenacker, St. Martinus Oberstadion, St. Maria und Selige Ulrika Unterstadion, St. Cosmas und 

Damian Unterwachingen. 

 

Ihre Aufgaben:  

Sie sind für die verwaltungstechnische Betreuung der an der Gesamtkirchengemeinde Donau-Winkel beteiligen Kir-

chengemeinden zuständig:  

- Bau- und Liegenschaftsverwaltung, sowie Vorbereitung und Überwachung von Bau- und Instandhaltungsmaßnahmen 

   an kirchlichen Gebäuden 

- Arbeitssicherheit, Arbeits- und Gesundheitsschutz  

- Personalführung von Hausmeistern und Reinigungskräften, insgesamt umfasst dies 17 Personen 

- Mitarbeit bei der Abwicklung der laufenden Kassengeschäfte, incl. Kindergärten, sowie der Vorbereitung der 

  Haushaltspläne und Jahresabschlüsse  

- Beratung und Unterstützung der kirchlichen Gremien in allen finanz- und verwaltungstechnischen Angelegenheiten  

- Zusammenarbeit mit dem katholischen Verwaltungszentrum in Ehingen 

 

Ihr Anforderungsprofil  

- Eine Ausbildung oder Berufserfahrung in kaufmännischen oder Verwaltungsberufen sind 

  ebenso von Vorteil wie Kenntnisse im Bereich Bauen und Renovieren 

- Organisations- und Verwaltungsgeschick  

- Flexibilität, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft  

- Interesse für die Aufgaben der Katholischen Kirche  

- Zugehörigkeit zur Katholischen Kirche  

 

Ihre Bezahlung richtet sich dabei nach den tariflichen Regelungen der Arbeitsvertragsordnung der Diözese Rotten-

burg-Stuttgart (AVO-DRS).  
Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.  

Bewerben können Sie sich bis 01.04.2025 bei Gesamtkirchengemeinde Donau-Winkel, Kirchhof 2, 89597 Munderkingen.  

Auskünfte erteilt Ihnen Pfr. Dr. Pitour unter der Rufnummer 07393 2282 oder per Mail: thomas.pitour@drs.de 


